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Vorwort zur zweiten Auflage

Seit dem Erscheinen der ersten Auflage unseres Brexit-Kompendiums vor einem Jahr ist viel 
passiert: Die Pandemie verdrängte phasenweise alle anderen Themen in den Hintergrund. 
Immerhin ist es – wiederum in der letzten Minute – gelungen, einen harten Brexit ohne eine 
über Standards der Welthandelsorganisation WTO hinausgehende Regelung zu vermeiden. Al-
lerdings regelt das Handels- und Kooperationsabkommen trotz seines beachtlichen Umfangs 
von fast 1.500 Seiten längst nicht alles. Seine Praxistauglichkeit, insbesondere in Bezug auf das 
Verhältnis zwischen Nordirland zur EU einerseits und zu Großbritannien andererseits, aber bei-
spielsweise auch im Bereich der Wettbewerbsregeln und ihrer Durchsetzbarkeit, muss sich erst 
erweisen. Dass Großbritannien sich zumindest in wirtschaftlichen Fragen nicht mehr nur oder 
primär als europäischer Spieler sieht, lässt sich auch daran ablesen, dass man sich nunmehr 
stärker auf OECD-Regeln bezieht, auch wenn diese hinter den Vorgaben des EU-Rechts zurück-
bleiben, und sich gleichzeitig verstärkt um den Abschluss von Handelsabkommen mit anderen 
wichtigen Volkswirtschaften (wie den USA) bzw. um die Einbeziehung in andere bestehende 
Freihandelsabkommen (wie das sog. Transpazifische Abkommen) bemüht. Die Welt hat sich 
aber auch sonst stark verändert: In den USA gibt es eine neue Bundesregierung und geänderte 
Mehrheitsverhältnisse im Kongress. Dies gibt auch den in den letzten Monaten intensivierten 
Bemühungen zur Schaffung einer neuen internationalen Steuerordnung wieder neue Perspek-
tiven.

Nachdem der im Anschluss an den formalen Austritt des Vereinigen Königreichs (VK) aus der EU 
am 31.01.2020 in Gang gesetzte elfmonatige Übergangszeitraum Ende des Jahres 2020 abge-
laufen ist, gelten im Verhältnis zwischen dem Vereinigten Königreich und der EU neue Regeln. 
Dies sind zunächst diejenigen des Handels- und Kooperationsabkommens. Soweit dieses keine 
Regelungen trifft, leben entweder bilaterale Abkommen der einzelnen EU-Staaten mit dem VK 
wieder auf oder es gelten »lediglich« noch globale Standards wie etwa die WTO-Regeln.

In der zweiten Auflage waren zunächst die Erläuterungen zur Koordinierung der sozialen Si-
cherheitssysteme (Kapitel F) völlig neu zu schreiben. Auch das Kapitel zu Mitarbeiterentsen-
dungen wurde grundlegend überarbeitet. Schließlich haben wir erstmals auch ein Kapitel zu 
Änderungen im Bereich des Aufenthalts- und Arbeitsrechts (Kapitel G) aufgenommen. Im Be-
reich Zölle (Kapitel I) und vor allem Nordirland (Kapitel J) waren auch größere Anpassungen 
aufgrund des Handels- und Kooperationsabkommens und der Sonderregelungen für Nordir-
land erforderlich. In den übrigen Kapiteln gab es nur wenige Brexit-spezifische Neuregelun-
gen seit der ersten Auflage. Allerdings sorgte der deutsche Gesetzgeber dafür, dass einige der 
in den letzten Jahren neu eingeführten Brexit-bezogenen Regelungen durch Neuregelungen 
überlagert, wenn nicht gar bereits wieder abgeschafft wurden. Die zugrunde liegenden Gesetz-
gebungsverfahren wurden erst kurz vor Drucklegung abgeschlossen und werden an den ent-
sprechenden Stellen im Kapitel C (direkte Steuern) jeweils angesprochen.
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Ist damit nun alles klar? Nein, aber einige Weichen sind nun gestellt. Vor allem aber sind die 
»Post-Brexit«-Regeln seit Beginn des Jahres bereits anwendbar. Wer sie nicht berücksichtigt, 
den kann – in Abwandlung einer berühmten anderen Äußerung – »das Leben« bzw. der Wett-
bewerb »bestrafen«. Den Praxistest muss das neue Verhältnis zwischen dem VK und der EU 
erst noch bestehen, und zwar nicht nur, aber auch, was den besonderen Status von Nordirland 
anbetrifft. Man könnte die vorliegende zweite Auflage daher auch mit dem Untertitel »Brexit is 
done – is Brexit done?« versehen.

In diesem Sinne wünschen wir dem geneigten Leser eine anregende Lektüre, viele neue Er-
kenntnisse und eine erste praktische Hilfe bei den hier erläuterten rechtlichen und steuerlichen 
Herausforderungen, denen sich derzeit viele Unternehmen und deren Berater stellen müssen.

Frankfurt, im Juni 2021
Christof Letzgus und Robert Prätzler
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Vorwort zur ersten Auflage

Als überzeugte Europäer trauten wir unseren Augen und Ohren kaum, als im Juni 2016 die an 
dem von Premierminister Cameron einberufenen Referendum teilnehmende Bevölkerung des 
Vereinigten Königreichs Großbritannien und Nordirland mit knapper Mehrheit für den Austritt 
aus der EU votierte. Damit wollte erstmals ein EU-Mitgliedstaat die Gemeinschaft wieder ver-
lassen, ein nie zuvor gekannter Vorgang, mit dem alle Beteiligten und Betroffenen umzugehen 
lernen mussten. Dieser Lernprozess ist längst nicht abgeschlossen, da die eigentliche recht-
liche »Statusänderung« noch bevorsteht. Die britischen Industrieverbände warnten frühzeitig 
eindringlich vor den Auswirkungen der Entscheidung auf die britische Volkswirtschaft, indes 
ohne sichtbare Auswirkung auf das tief gespaltene öffentliche Meinungsbild und politische Ent-
scheidungen. Das Mantra von der ur-demokratischen Entscheidung der Mehrheit der Bevölke-
rung prägte die Regierungspolitik sowohl unter Theresa May nach dem Rücktritt von Premier 
Cameron im Anschluss an das Referendum vom 23. Juni 2016 als auch seit Sommer 2019 unter 
Leitung von Premierminister Boris Johnson. Dieser sprach sogar von einer »Do or die«-Ent-
scheidung, den Austritt so rasch wie möglich zu vollziehen.

Als der Schäffer-Poeschel Verlag mit dem Vorschlag auf uns zukam, ein Praktiker-Handbuch 
zum Brexit zu verfassen, waren gerade die letzten Versuche der Regierung unter Führung von 
Theresa May gescheitert, eine Unterhaus-Mehrheit für das von ihr mit der EU ausgehandelte 
Austrittsabkommen herzustellen. Nicht überraschend konnte angesichts der damals bevorste-
henden Wahlen zum Europäischen Parlament keine Lösung mehr erzielt werden. Das Ergebnis 
der Europawahl vom Mai 2019 ist bekannt: Ausgerechnet die Brexit-Partei erhielt in dieser letz-
ten Wahl unter Beteiligung des Vereinigten Königreichs dort die meisten Stimmen und Sitze.

In dieser Zeit erschien die Anfrage des Verlags ein wenig wie ein »Himmelfahrtskommando«, 
da niemand vorhersehen konnte, ob und bis wann welche Lösung erzielt werden könnte. Uns 
war aber schnell klar, dass wir dieses Wagnis eingehen wollten und mussten, weil die betroffe-
nen Unternehmen und ihre Berater aufgrund der vielen Unsicherheiten und dem drohenden 
»No-Deal«-Szenario dringend nach Orientierungsplanken und Hilfestellung im Umgang mit 
den praktischen Herausforderungen suchten. Ermutigt wurden wir dabei auch durch die vor-
bildliche Information unserer Kolleginnen und Kollegen bei PwC UK sowie durch gemeinsame 
Brexit-Initiativen mit PwC UK und innerhalb von PwC Europe.

Seit dem 1. Februar 2020 ist das Vereinigte Königreich nun endgültig aus der EU ausgetreten. 
Dies ist ein wichtiger Meilenstein und angemessener Zeitpunkt, um einen Überblick über die ak-
tuelle Rechtslage und das, was ohne die Vereinbarung neuer Bedingungen für das künftige Ver-
hältnis zwischen dem Vereinigten Königreich und der EU zu erwarten ist, zusammenzustellen. 
Denn die Gefahr eines Ausstiegs ohne »Deal« ist bei weitem nicht gebannt. Wie schon während 
der Austrittsverhandlungen gibt es immer noch einen großen Unterschied zwischen Entschei-
dungsautonomie und Binnenmarkt bzw. einer auf EU-Seite befürchteten »Rosinenpickerei« zu 
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Lasten der verbliebenen EU-Mitgliedstaaten. Bereits vor Beginn der offiziellen Verhandlungen 
in der ersten Märzwoche dieses Jahres bekräftigten beide Verhandlungsseiten publikums-
wirksam ihre jeweiligen »roten Linien«, die keinesfalls zu überschreiten seien. Eine dauerhaf-
te Lösung für Nordirland, die über die im Austrittsabkommen vom Oktober 2019 vereinbarte 
Übergangslösung hinausreicht (die im Übrigen auch noch ihrer praktischen Umsetzung harrt), 
steht ebenfalls noch aus. Der Verhandlungszeitraum beträgt derzeit nur noch gut neun Monate 
und wird bei Erscheinen dieses Buches noch weiter geschrumpft sein. Eine Verlängerung dieser 
Frist, die nach derzeitiger Rechtslage bis spätestens Juni 2020 beantragt werden müsste, er-
scheint keineswegs gesichert. Die Verlängerungsoption wird bislang nur von der EU-Seite her-
vorgehoben, während der britische Premierminister keine Gelegenheit versäumt zu betonen, 
dass er keinesfalls zu einer derartigen Verlängerung bereit sei. Deshalb ist damit zu rechnen, 
dass, wenn es überhaupt noch rechtzeitig zu einem »Deal« kommen sollte, dieser eher allgemei-
ner Natur sein wird und viele Detailfragen noch klärungsbedürftig bleiben werden.

Wir danken dem Verlag und insbesondere Herrn Rudolf Steinleitner für die stets wohlwollende 
und motivierende Begleitung sowie Frau Claudia Lange und Frau Petra Bandl für Ihre Geduld 
und freundliche Unterstützung in allen administrativen und redaktionellen Dingen. Darüber 
hinaus möchten wir uns bei zahlreichen Kolleginnen bei der PwC GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft sowie bei der PwC Legal AG ebenso wie bei den Kolleginnen und Kollegen bei PwC 
UK und in weiteren Mitgliedsfirmen des globalen PwC-Netzwerks für ihre wertvollen Hinweise 
bedanken, insbesondere Lucy Redding, Katherine Saunders, Aiden Coleman, Kavita Chana, An-
drew Gray, Emily Khan, Catherine Turnbull-Hall sowie Jan-Willem Thoen.

Wir wünschen unseren Lesern eine anregende Lektüre und freuen uns über fachliche wie auch 
praktische Anregungen aus deutscher, britischer oder EU- bzw. EWR-Sicht.

Frankfurt, im März 2020
Christof Letzgus und Robert Prätzler
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4. UmwÄndG Viertes Gesetz zur Änderung des Umwandlungsgesetzes
a. A. anderer Ansicht
a. a. O.  am angegebenen Ort
a. F. alte Fassung
ABl. EU Amtsblatt der Europäischen Union
Abs. Absatz
AbzStEntModG Abzugsteuerentlastungsmodernisierungsgesetz
AEntG Arbeitnehmer-Entsendegesetz
AEO Authorized Economic Operator
AEOC Bewilligung »Zollrechtliche Vereinfachungen«
AEOS Bewilligung »Sicherheit«
AEUV Vertrag über die Arbeitsweise der EU
AktG Aktiengesetz
Anm. Anmerkung
AO Abgabenordnung
Art. Artikel
ARUG II Zweite Aktionärsrichtlinie
AStG Außensteuergesetz
ATA Carnet ATA (Admission Temporaire) – Zollabkommen zur vorübergehenden 

abgabenfreien Einfuhr von Gebrauchsgütern im internationalen Handel
ATAD Anti Tax Avoidance Directive
ATADUmsG ATAD-Umsetzungsgesetz
ATLAS Automatisiertes Tarif- und Lokales Zoll-Abwicklungs-System
AufenthV Aufenthaltsverordnung
AWV Außenwirtschaftsverordnung
B. V. Niederländische »Kapitalgesellschaft mit beschränkter Haftung«
BAFA Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
BB Der Betriebsberater (Zeitschrift)
Beck PersGes-HB Beck’sches Handbuch der Personengesellschaften
BeckOGK Beck-online Großkommentar
BEEG Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz
BeschV Beschäftigungsverordnung
betr. betreffend/betrifft
BewG Bewertungsgesetz
BFH Bundesfinanzhof
BGB Bürgerliches Gesetzbuch
BGBl Bundesgesetzblatt
BGH Bundesgerichtshof
BKGG Bundeskindergeldgesetz
BMF Bundesministerium der Finanzen
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Brexit-StBG Gesetz über steuerliche und weitere Begleitregelungen zum Austritt des 
Vereinigten Königreichs Großbritannien und Nordirland aus der EU, das 
sog. Brexit-Steuerbegleitgesetz

Brexit-ÜG Brexit-Übergangsgesetz
BStBl Bundessteuerblatt
BT Bundestag
BT-Drs. Bundestagsdrucksache
Buchst. Buchstabe
BZSt Bundeszentralamt für Steuern
bzw. beziehungsweise
CbCR Country-by-Country-Reporting / länderbezogene Berichterstattung
CCBMR Companies (Cross-Border Mergers) Regulations
d. h. das heißt
DAC6 Directive on Administrative Cooperation 6 – EU-Richtlinie über die Anzei-

gepflicht für sog. grenzüberschreitende Steuergestaltungen
DAFV Freundschafts-, Handels- und Schiffahrtsvertrag zwischen Deutschland 

und den USA aus dem Jahre 1954
DB Der Betrieb – Zeitschrift
DBA Doppelbesteuerungsabkommen
DBA-UK Doppelbesteuerungsabkommen United Kingdom
DDP Delivery Duty Paid – Incoterm
DNotZ Deutsche Notarzeitung
Doppelbuchst. Doppelbuchstabe
DStR Deutsches Steuerrecht – Zeitschrift
EGAO Einführungsgesetz zur Abgabenordnung
EGKS Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl
EGV Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft
ELStAM Elektronische Lohnsteuerabzugsmerkmale
EORI Economic Operators’ Registration and Identification number – Nummer 

zur Registrierung und Identifizierung von Wirtschaftsbeteiligten
ErbStG Erbschaftsteuergesetz
EStG Einkommensteuergesetz
EU Europäische Union
EU-UK TCA Handels- und Kooperationsabkommen zwischen der EU und dem VK
EuGH Europäischer Gerichtshof
EUV Vertrag über die EU, Maastrichter Vertrag, erneuert mit dem Vertrag von 

Lissabon
EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht 
EWIV Europäische Wirtschaftliche Interessenvereinigung
EWR Europäischer Wirtschaftsraum
EWRA Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum
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f./ff. fortfolgend/fortfolgende
FG Finanzgericht
FHA Finanzhandelsabkommen
Fn. Fußnote
FR Finanz-Rundschau – Zeitschrift
FusionsRL Fusionsrichtlinie
GATT General Agreement on Tariffs and Trade – Allgemeines Zoll- und Handels-

abkommen 
GB Großbritannien
GBP Britisches Pfund
GbR Gesellschaft bürgerlichen Rechts
gem. gemäß
GewO Gewerbeordnung
GewStG Gewerbesteuergesetz
GewStR Gewerbesteuerrichtlinien
ggf. gegebenenfalls
GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung
GmbHG GmbH-Gesetz
GmbHR GmbH-Rundschau – Zeitschrift
GrEStG Grunderwerbsteuergesetz
GWR Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht – Zeitschrift
HGB Handelsgesetzbuch
HKA Handels- und Kooperationsabkommen  

(Abkommen über Handel und Zusammenarbeit)
HS Halbsatz
i. d. F. in der Fassung
i. d. R. in der Regel
i. H. v. in Höhe von
i. S. d. im Sinne des/der/dieser
i. S. e. im Sinne eines/einer
i. S. v. im Sinne von
i. Ü. im Übrigen
i. V. m. in Verbindung mit
Ibid. Ibidem; gleichbedeutend mit ebenda
IStR Internationales Steuerrecht – Zeitschrift
IWB Internationales Steuer- und Wirtschaftsrecht – Zeitschrift
JStG Jahressteuergesetz
KG Kommanditgesellschaft
KGaA Kommanditgesellschaft auf Aktien
KöMoG Körperschaftsteuermodernisierungsgesetz
krit. kritisch



Abkürzungsverzeichnis

28

KStG Körperschaftsteuergesetz
LG Landgericht
lit. littera (lat.) Buchstabe, französische Gesellschaftsform
LLP Limited Liability Partnership
LP Limited Partnership
LStR Lohnsteuer-Richtlinien
 m. w. N. mit weiteren Nachweisen
MAH GmbH-Recht Münchener Anwaltshandbuch GmbH-Recht
MgVG Gesetz über die Mitbestimmung der Arbeitnehmer bei einer grenzüber-

schreitenden Verschmelzung
Mio. Millionen
MoMiG Gesetz zur Modernisierung des GmbH-Rechts
MoPeG Gesetz zur Modernisierung des Personengesellschaftsrechts
Mrd. Milliarden
MRN Master Reference Number
MüKoGmbHG Münchener Kommentar zum GmbH-Gesetz
MüKoHGB Münchener Kommentar zum Handelsgesetzbuch
MwStSystRL Mehrwertsteuersystemrichtlinie
n. F. neue Fassung
NI Nordirland
NJW Neue Juristische Wochenschrift
Nr. Nummer
NWB NWB Steuer- und Wirtschaftsrecht
NZA Neue Zeitschrift für Arbeitsrecht
o. Ä. oder Ähnliches
o. g. oben genannt
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
OetkerKoHGB Oetker Kommentar zum Handelsgesetzbuch
OHG Offene Handelsgesellschaft
OLG Oberlandesgericht
pCbCR public Country-by-Country Reporting /  

öffentliche länderbezogene Berichterstattung
PLC Public Limited Company
RdA Recht der Arbeit
RdVfG Rundverfügung
RefE Referentenentwurf
RegE Regierungsentwurf
RL Richtlinie
Rn. Randnummer
Rom-I-VO Rom-I-Verordnung
Rs. Rechtssache


